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Betreff: 
Paritätsbericht 2022 und Paritätsstatistik 2020 der Landesregierung Rheinland-Pfalz 
Handlungsempfehlungen zur Erhöhung des Frauenanteils in Kommunalparlamenten 
 
 
Mainz, 
 
 
 
Beigeordneter 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Frauenfragen nimmt Kenntnis vom Paritätsbericht 2022 der Landesregierung 
und der Paritätsstatistik 2020 des Statistischen Landesamtes. 
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Sachverhalt: 
§ 73 des Kommunalwahlgesetzes Rheinland-Pfalz enthält die Verpflichtung des Landes, nach 
Kommunalwahlen sowohl eine umfassende Paritätsstatistik als auch einen Paritätsbericht vorzu-
legen, um ein umfassendes Bild von der Repräsentanz von Frauen in kommunalpolitischen Gre-
mien zu erhalten und daraus Maßnahmen zur Erhöhung des Frauenanteils bei künftigen Kommu-
nalwahlen abzuleiten. 
Die Paritätsstatistik wurde nach den Maßgaben des Gesetzes 2020 vorgelegt; 2022 wurde dem 
Landtag Rheinland-Pfalz der Paritätsbericht übermittelt. 
Teil des Berichtes sind Handlungsempfehlungen zur (dauerhaften) Erhöhung des Frauenanteils. 
Auch wenn die Repräsentanz von Frauen in den kommunalpolitischen Gremien in Mainz nach der 
Wahl 2019 deutlich über dem Schnitt kreisfreier Städte (und anderer Gebietskörperschaften) lag, 
so bietet das Ergebnis keine Garantie für künftige Wahlen. Geboten ist daher eine eingehende 
Befassung mit den im Paritätsbericht enthaltenen Empfehlungen und mit weiteren lokalen Stra-
tegien zur Erhöhung der Partizipationschancen von Frauen. 
 
Lösung: 
Der Ausschuss für Frauenfragen diskutiert den Paritätsbericht und die darin enthaltenen Hand-
lungsempfehlungen. 
 
Alternative: 
Der Ausschuss für Frauenfragen spricht sich gegen eine Befassung aus. 
 
Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen: 
Partizipation und Repräsentation von Frauen sind frauen- und gleichstellungspolitische Grad-
messer. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
keine  
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